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Neue Initiative: 

„Vauban CO2 neutral 2025“ 
 

Blockheizkraftwerk Vauban:  

Versorgung flexibel und sicher?
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is Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
gleich zu Anfang antwortet Badenova auf 
Fragen zur Wärmeversorgung im unserem 
Stadtteil. Danach gibt es wieder viele, inter-
essante Berichte und Veranstaltungshin -
weise aus den Vereinen im Quartier.  
Besonders haben wir uns über die brand-
neue Initiative von BewohnerInnen gefreut, 
die aus aktuellem Anlass etwas für mehr 
eigenständige, dezentrale Energieversor-
gung in Gang bringen möchten unter dem 
Motto „Vauban CO2 neutral 2025“. 

Wir blicken auf unser sommerlich-ent- 
spanntes, kulturell umrahmtes Stadtteilfest 
mit ‚Langer Tafel‘ zurück, der Kinderaben-
teuerhof auf sein  Sommerfest- und Ferien-
programm. Und das JuKS hat auch einiges 
für Jugendliche in petto. 

In der Hoffnung auf einen milden Winter, 

viele Grüße 

Reinhild Schepers 
(für den Vorstand des Stadtteilvereins) 
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Zahnarzt Bernhard Pein · Vaubanallee 55 · 79100 Freiburg
Tel. 0761- 888 85 90 · www.praxis-pein.de

Bernhard Pein
Ganzheitliche Zahnmedizin Zahnkompetenz  im Vauban

SCHON AN DIE JÄHRLICHE  
ROUTINEKONTROLLE GEDACHT? 

BEI REGELMÄSSIGEN STEMPELN IM BONUSHEFT GIBT ES 
BEI ZAHNERSATZ MEHR GELD VON DER KRANKENKASSE! 
BESUCHEN SIE UNS AUCH AUF WWW.PRAXIS-PEIN.DE! 

Dort erhalten Sie sämtliche Praxisinformationen und einen 
Einblick in die gesamten Behandlungsmöglichkeiten. Wir 
sind für Sie da als Partner rund um Ihre Zahngesundheit! 

Unser Praxisteam bietet Ihnen Zahnmedizin nach  
höchstem Qualitätsstandard mit den Schwerpunkten: 

- Ganzheitliche Zahnmedizin 
- Ästhetische Zahnheilkunde 
- Professionelle Zahnreinigung

Doppelpunkt, Sternchen, großes „I“ ...  
Im Vauban actuel zeigt sich die bunte Vielfalt der Gender-Schreib-
weisen. Da alle, die zu diesem Heft beitragen, für die Inhalte ihrer 
Artikel selbst  verantwortlich sind (siehe Impressum), ist diese Viel-
 falt quasi „Programm“ und kein Versehen. Sie ist Ausdruck des 
individuellen Gender-Schreibstils der jeweiligen Autor*innen. 

          Carsten Sperling, Satz & Layout



Angesichts der unsicheren Gas- 
versorgung aus Russland hat der 
Stadtteilverein Vauban bei badenova 
WÄRMEPLUS nachgefragt, ob Pro-
bleme bei der Strom- und Wärme-
versorgung im kommenden Winter  
zu befürchten sind. Die Firma betreibt 
das Blockheizkraftwerk in der Clara-
Immerwahr-Straße, das fast alle 
Gebäude in Vauban mit Strom und 
Wärme beliefert. 
Erzeugt wird die Energie in der Regel zu 
etwa 30 Prozent mit Holzhackschnitzeln 
aus dem Stadtwald und zu rund 70 Pro-
zent mit importiertem Erdgas. 

Im Text aus der Pressestelle heißt es: 
"Vor der diesjährigen Heizsaison werden 
alle dortigen Erzeugungsanlagen turnus-
mäßig gewartet und stehen im Winter 
voll zur Verfügung, so WÄRMEPLUS.  

Das Heizwerk verfügt neben einem 
Blockheizkraftwerk (BHKW), das mit 
konventionellem Erdgas betrieben wird, 
über einen 2,5 Megawatt (MW) Holz-
hackschnitzelkessel. Dessen Versorgung 
mit Hackschnitzeln ist durch langfristige 
Lieferverträge mit verschiedenen regio-
nalen Lieferanten jederzeit gesichert. 
Dadurch könne auch ein großer Teil  
des Wärmebedarfs abdeckt werden. 

 Sollte dieser nicht ausreichen, verfügt 
die Anlage über bivalente Heizkessel, d.h. 
diese können sowohl mit Gas- als auch 
mit Heizöl betrieben werden. Selbst 
wenn es zu Lieferengpässen in der Gas-
versorgung käme, kann die Anlage die 
Wärmeversorgung aufrechterhalten. 
Grundsätzlich gilt: Auch in einer Gas-
mangellage sind Haushalte besonders 
geschützt und haben eindeutig Vorrang 
in der Belieferung." 

Der Stadtteilverein Vauban appelliert 
angesichts der ungewissen Lage an die 
Haushalte im Quartier, Strom und Heiz-
energie sparsam einzusetzen. Er begrüßt 
die Solar-Initiative (s. S. 14). Aufgrund 
der hohen Energiestandards der Gebäude 
ist Vauban auch für Krisenzeiten gut 
gerüstet. Sollte die Heizung einmal aus-
fallen, senkt sich die Temperatur in den 
Innenräumen ja dank der guten Isolie-
rung der Außenwände nur sehr langsam 
ab und es wird nie so kalt wie in kon-
ventionellen Gebäuden. 

eRich Lutz 

3Vauban  actuel 3/22
Stad

tteilverein

BHKW in Vauban - flexible und sichere Versorgung? 

Blockheizkraftwerk  
Vauban. Foto: eRich Lutz 

 

 

 
 

Wohngenossenschaft  
im Vauban eG 

  
 
 
 

Informationen: 
post@genova-freiburg.de 

www.genova-freiburg.de   Tel. 0761/4077637 
 

 
 Gemeinschaftlich, Ökologisch, 

Barrierefrei 
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Es hat wieder alles gepasst an Festsamstag mit selbstorgani-
sierter „Langer Tafel“: das sonnige, nicht zu warme Wetter, 
die abwechslungsreichen Musikbeiträge und nicht zuletzt  
das gute Essen, der Austausch untereinander und die schöne 
Atmosphäre.  
Es nahmen wieder viele BewohnerInnen teil; es waren insgesamt 
fast 40 Tische. 

Im Kulturprogramm gab es diesmal einen Auftritt der inklusiven 
Band mit Rolf Grillo und zusätzlich zu später Stunde einen Auf-
tritt der Bauchtanzgruppe aus dem Stadtteil. 

„Es war ein wirklich gelungenes Fest, mir hat es viel Freude 
gemacht. Und ich hatte den Eindruck, dass es allen gut gefallen 
hat. Die Endinger waren auch super glücklich und rundum zufrie-
den mit ihrem Auftritt und vor allem mit der Bewirtung“ schrieb 
uns Lucia Curcio, AG Festkultur und Moderatorin des Abends. 

Unser Aufritt bei der Langen Tafel hat großen Spass gemacht, 
 teilte uns auch Norman vom Trio Colectivo Nativo mit, das zum 
zweiten Mal dabei war. 

Auch Auf- und Abbau verlief gut und ruhig. Der Vorstand des Stadt-
teilvereins Vauban dankt allen recht herzlich, die zum  Gelingen 
beigetragen haben, insbesondere der kleinen, sehr  engagierten  
AG Festkultur sowie allen Sponsoren.                          

R. Schepers

Die ‚Lange Tafel‘ im Juli: 

Vereine fördern heißt 
Gemeinschaft stärken.

Darum unterstützt die Spar- 
kassen-Finanzgruppe viele  
spannende Projekte.  
Vom Kinderchor bis zum  
Vereinsfest, von der Breiten-  
bis zur Spitzenförderung.  
 
Mehr Infos unter: 
sparkasse-freiburg.de
 
Weil’s um mehr als Geld geht.

Zusammenhalt 
kann man proben.

CarSharing Südbaden
Für Klima und Gemeinwohl.
stadtmobil-suedbaden.de

CARSHARING
FÜR JEDEN ZWECK DAS 

PASSENDE AUTO

AZ_98x138_vauban-actuel-06-22.indd   1 25.05.2022   17:44:12

Die 30 Mitglieder der Tanzgruppe Lokomotion aus unserer Partner-
gemeinde Endingen/Amoltern traten in mehreren Gruppen auf, hier  

die tanzbegeisterte jüngere Generation.  Fotos diese Seite: Daniel Haas

Die inklusive Band VAUBANISTEN mit Ludwig Lorenz, Jonathan Grix, 
Jonathan Mueller, Noah Feth und Rolf Grillo erfreute das Publikum. 
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Impressionen eines wunderbaren Festes! 

Kreatives Angebot am Tisch des AK Kunst      Foto: eRich Lutz

Blick vom Haus 037 auf die Tafelnden.                        Foto: eRich Lutz 

Zum Abschluss im Lichterschein: Tanzgruppe der Freiburger Schule für 
Orientalischen Tanz.            Foto: Daniel Haas

Während die VAUBANISTEN musizieren (Hintergund links), stehen zwei vom Trio Colectivo (vorn) schon für ihren Auftritt parat.   Foto: eRich Lutz
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Wie schon seit vielen Jahren, fand 
auch dieses Jahr die Radtour zur 
 Vauban-Partnergemeinde Endingen 
am Kaiserstuhl statt. 
Am Sonntag, 18.September 2022, gab  
es erst einmal ab 10.30 eine kleine 
Stadtteilführung durchs Quartier 
 Vauban für die Fahrradgruppe aus 
Endingen, zu der auch der Bürgermei-
ster Metz und der Altbürgermeister 
Schwarz mit seiner Frau gehörten.  

Um 13 Uhr ging es dann bei Sonnen-
schein mit 20 RadlerInnen nach Endin-
gen – diesmal auf der kürzesten Strecke 
entlang der Dreisam, am Ende dann 
über Bahlingen und Ríegel in die schöne 
Altstadt von Endingen, ca. 25 km. 

Bei einem Zwischenstopp an der 
Dreisam bekamen wir vom Landschafts-
architekten Erich Lutz interessante 
Informationen über die schädlichen 
Auswirkungen der Kanalisierung der 
Dreisam (keltisch für „die Schnell -
fließende“) durch Tulla im 19. Jahrhun-

dert – Schäden für die Flussökologie, 
Überschwemmungsgefahr, Beeinträchti-

gung der Grundwasser-
bildung… In Endingen 
waren wir dann zu 
Flammkuchen im Bistro 

„Schwarzbrenner“ an der Hauptstraße 
eingeladen, neuer Suser konnte auch 
schon genossen werden.        

Michael Schubert, Vorstand  
Stadtteilverein Vauban e.V. 

Wieder eine schöne Radtour nach Endingen

Buchhinweis zu Schönberg-Ausflügen 
Der Schönberg. Natur- und Kulturgeschichte eines Schwarzwald-
vorberges, hrsg. von Helge Körner, Lavori Verlag Freiburg 2006. 
Ein umfassender Einblick in Vegetation, Vogelwelt, Insekten, 
Kleintiere, Naturschutz, Weinbau, Geologie und Geschichte dieses 
so Stadtteil-nahen Berges, 420 S. mit vielen Fotos und einigen 
Grafiken. Der Stadtteilverein hat vom Verlag, der leider aufgege-
ben werden musste, einige Restexemplare des Schönberg-Buches 

übernommen, die wir 
zum Sonderpreis von 
19 Euro (statt 29 
Euro) unseren Lese-
rInnen anbieten. 
Bitte per eMail oder 
Telefon (AB) bestel-
len und im Büro 
(i.d.R. Mo, Mi 17- 
19 h) abholen oder 
einen Umschlag mit 
dem Betrag und der 
Adresse in unseren 
Briefkasten im 
Westeingang von 
Haus 037 legen, 
dann ist eine Liefe-
rung innerhalb 
 Vaubans möglich. 

Die Radtour-Gruppe ist startklar.        Foto: Ulrike Schubert 

· Einlagen für Alltag,    
 Sport & Arbeit
· Bequeme Schuhmode
· Maßschuhe
· Kompressionsstrümpfe
· Schuhzurichtungen
· Schuhreparaturen
· Bandagen & Orthesen

Buchempfehlung zur Dreisam 
Zu meinem Vortrag auf der Radroute über die Dreisam 
 empfehle ich das Buch von Jörg Lange (Gewässerkundler mit 
Wohnort Vauban). Es gibt einen umfassenden Überblick über 
die Geschichte, Gegenwart und die Zukunftsperspektive der 
Dreisam. Erschienen ist das Buch im Lavori-Verlag Freiburg.  
Es hat 240 Seiten und kostet 29,80 Euro. Jörg Lange hat dem 
Stadtteilverein Vauban einige Autorenexemplare zur Verfü-
gung gestellt, die wir gerne gegen eine Spende (ab 20 €)  
an den Verein RegioWasser e.V. an Interessierte abgeben.  
Bitte Rückmeldung an kontakt at stadtteilverein-vauban.de, 
oder Telefon 0761-76 99 43 70.                          

 eRich Lutz 
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Im Café für alle am 15. September 
wurde noch längerer Pause wieder der 
Dokumentarfilm „Vauban - Blickwinkel 
eines Stadtteils“ gezeigt. 
Dieser Film ist 2012 in Zusammenarbeit 
mit dem Stadtteilverein entstanden und 
wurde von Bodo Kaiser erstellt. Trotz 
heftigem Regen kam eine kleine Runde 
Interessierter. Sie waren sehr angetan 
und spontan entwickelte sich eine 
Gesprächsrunde zum Energiethema,  
weil sie feststellte, dass es „wieder sehr 
aktuell“ ist und damals schon manche 
Baugruppe „weit voraus gedacht“ hat. 
Der Film zeigt Bilder vom nachhaltigen 
Wohnen und Leben im Quartier: 

Kurzinterviews mit Bewoh-
nerInnen, Kinder in Kinder-
tagesstätten, in der Schule 
und auf Spielstraßen, 
Grünspangen und Plätzen, 
Dienstleister, Handwerker- 
und  KünstlerInnen, Einblicke 
in unterschiedliches Wohnen, 
in Veranstaltungen und vieles 
mehr. Er informiert über Passiv-, 
Null- und Plusenergiehäuser,  
das dezentrale Blockheizkraftwerk sowie 
das besondere Verkehrskonzept. 

Die vielen Originaltöne und Musik-
beiträge sowie die schnelle Schnittfolge 
tragen mit dazu bei, dass der Film eine 

facettenreiche und kurzweilige Darbie-
tung ist, ca. 60 min. – mit den englischen 
Untertiteln auch für ausländische Gäste 
interessant. 

Bezug: stadtteilverein-vauban.de/Infos, 
Bestellungformular oder einen Umschlag 
mit 16 € und Adresse in den SVV Brief-
kasten legen, dann kommt die DVD per 
‚Radkurier‘ und ohne Portokosten ins 
Haus. 

‚Blickwinkel eines Stadtteils‘ 

Kein Vandalismis in Grünspange V, sondern wohl eine Sicherheits-
maßnahme des Garten- und Tiefbauamtes, Abteilung Grünflächen. 
Der Stadtteilverein hat keine Nachricht erhalten, ob und wann die 
Holzständer für das Reck erneuert werden? 

Eine große Linde am Marktplatz verlor nach orkanartiger Böe am Abend 
des 22.06.22 einen dicken Ast und musste leider auch wegen Stamm-
fäule gefällt werden. Laut Garten- und Tiefbauamt soll im Herbst eine 
neue gepflanzt werden, aber bis sie dieselbe Leistung punkto Sauerstoff, 
 Schatten usw. liefern kann, wird es Jahre dauern.                          

Stad
tteilverein

Der Baumstumpf der Linde dient erstmal als Sitzplätzchen, bevor Käfer, 
Würmer und Co ihn nach und nach ‚recyclen’.

Fotos  
eRich Lutz Der Vorstand des Statteilvereins
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„tun wir. tun wir. was dazu“  
– diesen Film über Pazifisten,  
Widerständige und Visionäre in der 
Geschichte  Freiburgs produzierte  
das Autor*innenteam 12A*: 
Elf Aktive aus Freiburger Friedens-, 
Menschenrechts- und Umweltgruppen 
sowie ein  Filmemacher.  
Im Film durchstreifen zwei junge 
 Menschen die Stadtgeschichte auf der 
Suche nach friedensbewegten 
Bürger/innen. Viele dieser Menschen 
sind heute in Freiburg kaum noch 
bekannt. Von ihnen und erstaunlichen 
Ereignissen in Freiburg erzählt dieser 
Film in seinen acht Kapiteln. 

„Was dieser Turm schon alles erlebt  
hat – wenn der erzählen könnte!“  
Zwei junge Menschen schauen von der 
Galerie des Freiburger Münsterturms 
hinab auf ihre Stadt: 

Über 900 Jahre hat Freiburg nun „auf 
dem Buckel“. 900 Jahre gute und 
 leidvolle Zeiten. Zeiten, in denen die 
Freiburger/innen immer wieder den 
Wechsel zwischen friedlichen und krie-
gerischen Phasen miterleben mussten. 
Aber viele hatten auch den Mut, sich 
dem Lauf der Geschichte entgegenzu-
stellen. Wie der mutige Stadtschreiber 
Mayer, der 1713 im Kugelhagel franzö -
sischer Besatzungstruppen auf der 
 Vauban-Festung die weiße Fahne 
schwenkt – und so Freiburg vor Plünde-
rung und Zerstörung bewahrt. Gab es  
in Freiburg viele solcher Menschen, die 
sich für Gerechtigkeit, Schutz der Natur, 
Freiheit und Frieden einsetzten? Mit 
welchen Mitteln, mit welchen Erfolgen, 
mit welchen Konsequenzen? Und: Gibt 
es solche Menschen auch heute?  

Das Ende des Films: offen - und hoffent-
lich viele gute Diskussionen provozie-
rend. tun wir. tun wir. was dazu! 

Deutschland 2022, 88 Minuten. 

Autor*innenteam 12A*: Ludwig Brügge-
mann, Stefan Ganter, Dagmar Große, 
Max Heinke, Barbara Henze, Georg Löser, 

Uta Pfefferle, Klaus Schittich, Ulrike 
Schubert, Markus Weber, Günther Wolf, 
Gabi Woywode. 

Freiburger*Innen in Zeiten von Krieg und Frieden 

Einladung zur Filmvorführung 
Mittwoch 30. November 2022 um 20.00 Uhr 
Stadtteilzentrum Vauban 037 e.V. - Alfred-Döblin-Platz 1,  
79100 Freiburg Saal A  - 1. Stock. 

Im Anschluss: Gespräch mit dem Filmemacher Stefan Ganter und Autor*innen. 

Veranstalter: Stadtteilverein Vauban e.V. 

Eintritt frei. Über Spenden vor Ort freuen wir uns sehr. 
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Praxis für Osteopathie

Silvia Weigel
Heilprak琀kerin, Physiotherapeu琀n

Osteopathie D.O.T.TM und Manuelle Therapie

Lise-Meitner-Str. 3  .  79100 Freiburg
Tel.: 0761/4299811  .  osteopathie-weigel-fr@email.de

www.osteopathie-weigel.de

Projekteam und Quartiersarbeit, die 
das Projekt leitet, haben sich mit einer 
Vertretung des Stadtteilvereins, einem 
der Kooperationspartner, am 19. Juli 
getroffen, um den Zwischenstand des 
Projekts zu besprechen. 
Die Ergebnisse der spätabendlichen  
‚Spaziergänge‘ werden notiert. Auf 
Grundlage der Gesamtdokumentation 
wird ein Bericht für die Stadtverwaltung 
und für den Gemeinderat erstellt, der 
dazu anregen soll, mehr Ressourcen in 
die Orte und Angebote für Jugendliche 
zu investieren.  

Es wurde bereits klar, dass zum Beispiel 
das JuKS Gelände nicht alle Bedürfnisse 
der Jugendlichen abdecken kann.  
Im Quartier sind oft unterschiedliche 

Gruppen anzutreffen, viele von ihnen 
sind nicht aus Vauban. Allerdings gibt  
es auch solche Gruppen, die aus Vauban,  
St. Georgen und Merzhausen kommen. 
Lärmprobleme treten zu späterer Uhrzeit 
auf. 

Insgesamt äußerten Jugendliche viele 
Ideen zu den Orten, die sie brauchen. 
Diese Ideen werden in den Abschlussbe-
richt einfließen. Das JuKS hat bereits vor, 
auf dem Gelände an der Immerwahr-
Straße einen attraktives Ort zusammen 
mit Jugendlichen und Projektmitarbei-
tern zu gestalten. 

Eine gemeinsame Info-Aktion auf dem 
Alfred-Döblin-Platz zur Marktzeit wurde 
geplant. Angekündigt im Kulturkalender, 
gab es am 14. und 21.09. Gelegenheit, 
sich mit Interessierten über das Projekt 
und über die Situation mit Jugendlichen 
auszutauschen.  

Aus dem Protokoll des Projekttreffens, 
zusammengefasst von R. Schepers 

Foto: Benjamin Pütter

Reparaturcafé Vauban: Samstag, 08. Oktober und  
12. November um 14 – 17 Uhr im Familienzentrum Kita 
 Wiesengrün, Wiesentalstraße 20: Bis 16 Uhr können techni-
sche Geräte und Textilien vorbeigebracht werden, um sie 
dann gemeinsam zu reparieren und flicken. Auch neue Bastler 
mit technischen und handwerklichen Fähigkeiten sind im 
Reparaturcafé-Team herzlich willkommen! Kontakt: info at 
quartiersarbeit-vauban.de oder Tel. 0761-887 925 75.    

Beiratssitzung der Quartiersarbeit Vauban: Mittwoch,  
19. Oktober, 16-18 Uhr im Stadtteilzentrum Haus 037, Großer 
Saal, rund um Belange des Stadtteil Vauban sowie Tätigkeits-
felder der Quartiersarbeit. Diese bittet um kurze Nachricht bei 
Teilnahmeinteresse. 

Kreativmarkt: Samstag, 26. November, 10-15 Uhr in den 
Sälen von Haus 037, 1. OG und auf dem Alfred-Döblin-Platz. 
Ausstellung und Markt unter dem Motto: „Kunst & Design 
Hand Made im Vauban“ von Kreativen aus Vauban und 
Umgebung. Der Eintritt ist frei. Künstlerisch und handwerk-
lich Schaffende können sich gerne melden bei  
info at quartiersarbeit-vauban.de 

Café für Alle: Immer Donnerstags von 15:30 bis 17:30 Uhr in 
der Oase, Vaubanallee 11: Der gemütliche Bewohner*innen-
Treff bietet neben Kaffee/Tee, Naschwerk und Austausch 
öfters besondere Angebote wie Vorführungen und Ausstellun-
gen und wird abwechselnd von Stadtteilverein, Quartiersar-
beit und Kirche im Vauban organisiert. 
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Projekttreffen „Jugendliche bei Nacht in Vauban“

Quartiersarbeit - Termine von Oktober bis Dezember 
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www.angell.de/infotermine

ANGELL 
Infotermine

Sa. 15.10. Herbstzauber 
ab 10 Uhr mit Hausführung in Casa dei Bambini,  

Grundschule, Realschule und Gymnasium

Mi. 09.11. Infoabend Grundschule
19:30 Uhr  

Di. 15.11. Infoabend Gymnasium & Realschule 
19:30 Uhr

Sa. 10.12. Hausführung 
10 Uhr in Casa dei Bambini, Grundschule,  

Realschule und Gymnasium

Online- Anmeldung erforderlich!

Spielfalt – die Bilder wurden aufgenommen beim Sommerferienprogramm des Kinderabenteuerhofes.        Alle Fotos: KIAB
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Diese Wortkreation eines bundeswei-
ten Inklusionsprojektes und der 
gleichnamigen Arbeitsgruppe des Bun-
des der Jugendfarmen beschreibt 
schon vieles, was den Hof ausmacht: 
Vielfalt im Angebot und bei den 
Nutzer*innen, (Frei)Spielen fürs Leben, 
zahlreiche Entdeckungs- und Kreativ-
plätze, Werkstätten und Feuerstellen; 
Pferd, Has und Huhn… und vieles mehr... 
wer das noch nicht kennt, kommt zu … 

... Offene Tore am Samstag 15.10.  
An diesem Tag laden wir im 
Rahmen unseres offenen 
Programmes für Kids 
von 6 bis 14 Jahren 
von 9:30 bis 13:30 
interessierte 
Eltern, Be- 
glei ter*in nen, 
Asssitenzkräfte 
...  mit Kindern 
ein, uns, unser 
inklusives Kon-
zept, Gelände 
und Angebote 
kennen zu lernen 
mit Infocafe, Platz-
führung mit Gebär-
denübersetzung, Tiere 
versorgen und mehr. 

Herbstfest am Samstag 15.10.   
Nach den offenen Toren gehts gleich 
weiter mit unserem Herbstfest für groß 

und klein, von 0 bis 99 
Jahre mit Kulinarik, 
Spiel, Spaß, Angeboten 
und offener Schmiede, 
vielleicht gibt’s auch 
noch ein paar Kürbisse ... 
von 14:00 bis 18:00 Uhr  

Ferien News: Nach den 
Ferien ist vor den Ferien 

Hurtig, am 12.9 war 
Anmeldebeginn für das 

Herbstferienpro-
gramm (2. 

bis 4.11)! Anmeldung 
ist möglich für Kin-

derabenteuerhof-
woche (nur noch 
Warteliste), 
Waldpro-
gramm und 
Schmieden. 

An 5 Wochen 
in den Som-
merferien als 

Tagesangebot 
mit Essen 8/9 

bis 14:00 oder 
16:00 Uhr konzi-

piert, genossen bis zu 
90 Kinder täglich ein 

umfangreiches Programman-
gebot mit wald- und erlebnispädagogi-

schen Angeboten, Garten-Werkgruppen, 
Theater, Holzdbildhauen, Wanderreiten, 

Schafspaziergängen und vieles, vieles 
mehr, wir legen Wert auf Diversität und 
Inklusion und halten immer noch nach 
Anmeldebeginn einige Plätze frei für 
Besonderheiten, auch Umsonstplätze 
sind bei Bedarf möglich.  

Ferienangebots- und Anmeldetermine 
für 2023 finden sich ab Mitte Oktober 
auf unserer Website. 

Und sonst so ¿ 
Ei,Ei, Ei ... so viele Hühner hatten wir 
noch nie, eine bunte altersgemischte 
Hühnerschar rennt über den Platz, unse-
re ausgebüxten Wildkaninchen sind wei-
terhin vor Ort (und ganz nette Kuschel-
kaninchen im Stall); die Schafe haben 
sich einen Schafbock angelacht und die 
Ziegen sind nun häufiger auf Spazier-
gängen zu sehen, des weiteren, Hurrah..., 
haben wir einen Trinkwasseranschluss 
bekommen, zu dem auch viele Spenden 
beigetragen haben. Vielen Dank an  
dieser Stelle! 

Alle wichtigen Infos, Konzepte, Regi-
strierung für Anmeldungen, Angebots-
zeiten, Mitgliedschaftsformular und 
Spendenportal...  findet ihr, schaut mal 
rein, auf unserer neu gestalteten  
Website www.kinderabenteuerhof.de 

Sonstige Veranstaltungen/Termine:  
Markt der guten Orte  am Wochenmarkt 
Vauban: 5.10/9.11/7.12, 14:30 bis 18.00 
Uhr mit selbstgemachten Produkten aus 
der inklusiven Arbeitswelt von ...: 

Gemeinschaftsgarten, Kinderabenteuer-
hof, Autista und der Keksmanufaktur. 

Für das Kinderabenteuerhofteam 
Joachim Stockmaier 

Spielfalt am Dorfbach
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Im Familienzentrum Lindenblüte bie-
ten wir unter anderem wieder einige 
offene Gruppen an:  
Das Babycafé mit Gästen findet jeden 
Montag von 11.30 – 13.30 Uhr  unter 
der Leitung von Lilia Fontijn statt. Kon-
takt: liliafontijn at hotmail.com 

Der Frauenwohlfühlkurs findet jeden 
Donnerstag von 18.30 – 20,30 Uhr unter 
der Leitung von Eva Daniela Krüger statt. 
Kontakt: evas-art at gmx.de  

Die Kaiserinnen, für Frauen nach Kaiser-
schnitt, findet jeden 2. Dienstag von 
20.00 – 21.30 Uhr unter der Leitung von 
Jana L. Seidel als online-Treffen statt.  
Kontakt: kaiserinnen-freiburg at gmx.de 

Die Kinderstube bietet Elternabende zu 
verschiedenen Themen der frühen Kind-
heit an. Diese können einzeln oder in 
Folge besucht werden. Termine sind 
jeweils donnerstags von  20 – 21.30 Uhr 
online statt.  

Kontakt: susanne.wegner at   
lindenbluete-vauban.de 

Wir bitten vorab 
um Anmeldung  
bei den Kurs- 
leiterinnen.  

Weitere Infos 
siehe unter 
https://www.lindenbluete-vauban.de/ 

Neue offene Angebote
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Täglich neue Secondhand Ware 
und viele neue Geschenkideen!

 

KINDERSTUBE 
Extra in Corona Zeiten – Gefördert vom Landesprogramm 
Für mehr Gelassenheit und Freude im Alltag mit kleinen Kin-
dern bieten wir Ihnen Elternabende zu verschiedenen Themen 
der frühen Kindheit an. Diese können einzeln oder in Folge 
besucht werden. 

• „Die Bedeutung der Ernährung für ein gesundes Aufwachsen“ 
• „Warme Atmospähre – heitere Stimmung“ 
• „Begleitung zur Selbstständigkeit“ 
• „Das Kind erfährt die Welt über die Sinne“ 
• „Spiel aus der Tiefe“ - die Bedeutung des Spiels für die 

 kindliche Entwicklung 
• „Rhythmische Gestaltung des gemeinsamen Lebens“ 
• „Kritzel-kratzel“ - die Kinderzeichnung, Heiligtümer der 

Kindheit  
• praktische Vertiefung zum Thema Ernährung  

(Samstag Vormittag mit kleiner Zuzahlung für Lebensmittel)  

Zeit: jew. Donnerstag Abend 20–21:30 Uhr ab 22. September 

Ort:  Die Abende werden online stattfinden 

INFO u. ANMELDUNG: Susanne Wegner, 0761/4014186   
susanne.wegner at lindenbluete-vauban.de 
www.lindenbluete-vauban.de/kinderstube 

 

Frauenwohlfühlkurs  
im Familienzentrum Lindenblüte im Vauban  

über dem Restaurant Süden (DG) 

Offenes Angebot ab Oktober 2022 auf Spendenbasis 

jeden Donnerstag von 18:30 – 20:30 Uhr 

Austausch und Entspannungsübungen mit kreativen Impulsen 
im achtsamen Raum unter Frauen 

- auftanken und wieder bei mir ankommen - 

Kontakt und Anmeldung: Eva D. Krüger 
01577 54 14 534 

Mail: evas-art at gmx.de 

Träger: Familienzentrum Lindenblüte e.V., Freiburg-Vauban 
Alfred-Döblin-Platz 1 | 79100 Freiburg 

Ursula Nowak | info at lindenbluete-vauban.de  
0761 88794700 (Mo - Fr 8:00 bis 9:00 Uhr) 

Do. 07. Februar 2019, 19 Uhr

Kursprogramm 2019 jetzt anfordern unter:
T: 0761 - 401 44 52

           FRE   E

                                              FREIBURG

Kursprogramm 2
T: 07

jetzt anfordern unter:
401 44 52
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Das Sommerferienprogramm im JuKS 
Vauban war mit seinen abwechslungs-
reichen Angeboten sehr  gefragt, 
worüber wir uns freuen! 
Die Sommerferien wurden mit unseren 
zwei Sommerspecials eingeläutet: 
Sowohl die Schlemmertage als auch das 
Escape Game stießen auf großes Interes-
se, weshalb beide Angebote rasch ausge-
bucht waren. Während die Schlemmer 
all ihre Sinne den Lebensmitteln widme-
ten, schärften die Spürnasen ihre Sinne, 
um einen kniffligen Fall zu lösen. 
Wir freuen uns zudem, dass wir in der 
ersten Ferienwoche ukrainische Kinder 
bei uns begrüßen durften und ihnen 
Raum geben konnten, ihre Sorgen für 
eine gewisse Zeit zu vergessen und Kon-
takte zu anderen Kindern knüpfen zu 
können. 
In der letzten Ferienwoche begaben sich 
21 Piraten in der Vauban auf die Suche 

nach dem längst gestohlenen 
Schatz. Ob sie ihn gefunden 
haben? 
Nach den Sommerferien startet 
das JuKS Vauban mit einem leicht 
abgewandelten Wochenpro-
gramm. Neu ist das Basketball-
training montags sowie eine 
 weitere große Mädchengruppe  
(ab 7. Klasse)  donnerstags. 
Auch begrüßen wir zwei neue 
Kolleginnen, welche seit Septem-
ber die pädagogische Arbeit vor 
Ort übernehmen: Lilian Rünzi und 
Rabea Wehrle. Herzlich Willkom-
men im Team! 
Viel Spaß mit dem aktuellen Pro-
gramm. Wir freuen uns auf euer 
Kommen! 

Euer JuKS Vauban Team 
Jacqueline Dorn,  

Leitung Kinderbereich

JuKS Vauban Basketballtraining 

Basketball mit Trainer Baha  
Für Jungen und Mädchen ab 12 Jahren 

montags 20:00-21:30 Uhr  

JuKS Vauban 
Alfred Döblin Platz 1 

79100 Freiburg 
 

www.juks-vauban.de 

Bei Fragen meldet Euch unter: 
Tel: 0761 / 88 79 25 73 oder 0761 / 4 01 94 76 
kontakt@juks-vauban.de 

  

 Neu ab 19.09.22!  
     

 Kostenfreies Angebot 

   Komm einfach vorbei! 

Tre昀punkt: Turnhalle der Karoline-Kaspar-Schule Vauban 

     Paula-Modersohn-Platz 1  (beim Rewe ums Eck) 

Gutes und Neues ... Programm 2022/2023

JuKS Vauban Haus 037

Teenie- und Jugendbereich/
Kinderbereich
Alfred-Döblin-Platz 1/Haus 037

79100 Freiburg

Tel: 0761-88792573

Mail: kontakt@juks-vauban.de

JuKS Vauban

Büro/Verwaltung

Rahel-Varnhagen-Str. 23

79100 Freiburg 

Tel: 0761-4019476

Mail: kontakt@juks-vauban.de

MONTAG

14.00-17.00 Uhr
Offener Spieletreff 

Kinder

ab 1. Klasse

17.30-19.30 Uhr
Offene Tür Jugend

ab 5. Klasse

20.00-21.30 Uhr
Basketball

ab 6. Klasse

Kommt einfach vorbei 

in die Sporthalle der 

KKS!

DIENSTAG

15.00-18.00 Uhr
Jungengruppe 

Kinder

1. - 4. Klasse

MIT T WOCH

15.00-18.00 Uhr 
Jeden 1. Mittwoch im Monat
Offener Familientreff

Kinder ab 7 Jahren dürfen auch ohne die Begleitung ihrer Eltern kommen

DONNERSTAG

14.00-16.30 Uhr
Mädchenzeit 

1. - 3. Klasse

17.00-19.30 Uhr
Mädchengruppe I

4. - 6. Klasse

19.00-21.00 Uhr
Mädchengruppe II

ab 7. Klasse

FREITAG

13.00-17.00 Uhr
Cook It

ab 5. Klasse

Gemeinsam kochen, 

essen und chillen

JuKS Vauban Basketballtraining 

Auch das JuKS ist Kooperationspartner  
beim Projekt ‚Jugendliche bei Nacht‘. 

Foto: R. Schepers 
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Zentrum für 
Ambulante Rehabilitation,
Physiotherapie und
Ergotherapie

REHA SÜD GmbH
Vertragseinrichtung
der Krankenkassen,
Rentenversicherungsträger
und Berufsgenossenschaften
Lörracher Straße 16A
D-79115 Freiburg
Tel. +49 (0) 761 - 4 22 44
info@reha-sued.de

www.reha-sued.de

DURCH:
• Ambulante 
   Rehabilitation 
• Physiotherapie 
• Ergotherapie 
• Lymphdrainage 
• Gerätegestützte 
   Krankengymnastik
• Arbeitsplatzberatung 

BEHANDLUNG VON:
• chronischen 
   Schmerzzuständen
   der Wirbelsäule 
   und Gelenke 
• Knochen- und 
   Gelenkoperationen 
• Sportverletzungen
• Arbeitsunfällen 

WEITERE ANGEBOTE:
• Betriebliche Prävention
• Gesundheitskurse:
   - Präventives Krafttraining
   - Pilates
   - Nordic Walking
  
   
• Kinesio-Taping

Bei uns steht der Patient immer im Mittelpunkt!

Wir sind eine Gruppe von Bürger:in -
nen aus unserem Viertel und unserer 
Straße. Wir wurden inspiriert durch 
den Klima-Bürger:innen-Rat der 
 Region Freiburg. 

Unsere Erkenntnisse aus dem 
Bürger:innen-Rat und dem wissen-
schaftlichen Experten-Input: 

1. Wenn wir das Pariser Ziel erreichen 
wollen, dass sich die Erde nur um 1,5° 
erwärmt, dann müssen wir 2035 eigent-
lich komplett CO2-neutral sein. Auch 
dann würde sich Deutschland noch um 
2,5° und die Region Freiburg sogar um 
3,0° erwärmen und Unwetter, Über-
schwemmungen und Extrem-Hitze 
 deutlich zunehmen. 

2. In der Region Freiburg können wir 
unseren Energiebedarf zu 100% aus 
erneuerbaren Quellen decken, wenn wir 
ALLES, was technisch möglich UND 
umsetzbar ist, bis spätestens 2030 
 realisieren. Wenn wir das eh tun müssen, 
dann wollen wir nicht mehr warten, 
 sondern das gemeinsam direkt umsetzen. 
Je früher, desto wirksamer und desto 
mehr können wir noch gestalten. 

3. 60% des erneuerbaren Potenzials 
unserer Region sind Solar-PV-Anlagen 
(auf unseren Dächern, Landwirtschafts-
flächen und Freiflächen) und 35% Wind-
anlagen. Unsere Dächer haben wir selbst 
in der Hand. 

Die drei wich-
tigsten Dinge, 
die ihr und wir 
in unserem 
Viertel und 
unserer Straße 
gemeinsam tun 
können, um so 
schnell wie mög-
lich CO2-neutral 
und unabhängig 
von Gas und Öl 
aus Kriegsgebie-
ten zu werden, 
sind: 

1. Wir wollen 
schnellstmöglich alle verfügbaren 
Flächen mit Solar-PV-Anlagen bestücken 
– v.a. auf unseren Dächern. Wenn wir 
uns gemeinsam beraten lassen und 
Handwerker beauftragen, sparen wir viel 
Zeit und Geld. Wir setzen uns ein, dass 
diese Initiative von unserer Stadt unter-
stützt wird. 

2. Für den restlichen Stromverbrauch 
wollen wir Alle gemeinsam auf einen 
100% CO2-neutral Stromtarif wechseln. 
Dafür gibt es bei uns einige attraktive 
Angebote. 

3. Wir wollen schnellstmöglich unsere 
Wohnungen und Häuser auch CO2-neu-
tral heizen und dafür komplett auf Gas-
heizungen verzichten. 

Bei ersten Überlegungen in der GENOVA 
und einem ersten Rundgang unserer 
Initiative nur in der Heinrich-Mann-
Straße sind bereits eine neue Dachanlage 
von ca. 500 Quadratmetern, 2 weitere 
Interessiert an neuen Dachanlagen,  
ca. 55 individuelle Balkon-Solarzellen 
(https://balkon.solar/aktuelles/), 24 In-
vestoren für andere gemeinschaftliche 
Solaranlagen im Vauban und über 50 
Unterstützer:innen für eine CO2-freie 
Wärme zusammengekommen. 

Wer sich anschließen oder informieren 
will: Unser nächstes Treffen ist am 
18.10. um 20 Uhr in der Vaubanallee 20 
(im Gemeinschaftshaus im Innenhof von 
GENOVA hinter dem Quartiersladens). 

Initiative „Vauban: CO2 – neutral 2025”

Mit Hubbühne schnell gemacht:       Foto: R. Schepers 
Erweiterung einer PV Anlage bei Genova. 

Für die Initiative: Peter Berendt
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Der 
Marktplatz 

um die Ecke

 

Suche dringend für mich (ruhig, NR,  
ohne Auto) nach Eigenbed. künd. eine  
1-2 Zi Whg, ca 45-50 qm, gerne EBK u. BLK. 
Freue mich über e. Rückruf: T. 0176 25714044 

Neuer Aikido-Einsteigerkurs! Am 10. Oktober  
beginnt ein neuer Einsteigerkurs für Erwachsene:  
8 x montags von 17.30 bis 19 Uhr. Der Kurs kostet 50 €  
(40 Euro für Studierende) und richtet sich an alle, die ins  
Aikido reinzuschnuppern möchten. Tel.: 0761-1560305 oder  
www.aikikai-freiburg.de. Für Jugendliche ab 12 bieten wir donners-
tags von 17.30–19.00 Uhr ein fortlaufendes spezielles Training an.  
Weitere Infos bei Verena (0174-428 4030) 

Helles Dojo mit 126 m² Stoffmattenfläche, tagsüber und freitagsa-
bends zu verm. Ideal für Kampfkunst, Yoga, etc. Tel: Fr-560305,  
aikikai-freiburg at gmx.de 

Schöner Raum im Vauban, ca. 50 qm mit Parkettboden, Stühle etc. 
vorhanden, montags-donnerstags bevorzugt regelmäßig, sowie frei-
tags-sonntags, jeweils stunden-/tageweise zu vermieten z.B. für Kurse 
(Meditation, Yoga u.ä.), Gruppen, Seminare & Versammlungen etc. 
Kontakt: 0163-1382336, Anfragen auf AB mit Rückruf! 

Sie können die hier aufgeführ-
ten Vorschläge zur Klimawende 
und vieles mehr ganz einfach 
unterstützen:  

• CO2-neutrale Wärmeoption 
überall in Freiburg: damit 
nicht ganze Stadtteile 
gezwungen werden, mit Gas 
zu heizen 

• 140.000 m2 große PV-Anla-
ge in Freiburg: Straßenbahn-
schienen mit PV überdachen 

• Stromnetze für 100% Erneu-
erbare fit machen: damit der 
Ausbau nicht durch die 
Netze ausgebremst wird 

• Masterplan und Stabstelle 
„Freiburg Klimaneutral 
JETZT“: 2038 ist ohne Plan 
nicht realistisch und eigent-
lich auch zu spät, um die 
Pariser Ziele erreichen zu 
können 

• Lokale Bürgerinitiativen und 
Beratungsangebote stärken: 
damit endlich alle nötigen 
Akteure aktiviert werden 
können 

• Städtische Investitionsge-
sellschaft mit Bürgerbeteili-
gung: für starken solidari-
schen Ausbau von PV- und 
Windkraft 

• 100% PV überall wo es mög-
lich ist: durch starke Anreize 
und Steuern 

• Klima-Azubis und -Studis: 
damit Handwerker in Frei-
burg Ihre Kapazität für den 
Umbau deutlich ausbauen 
können 

Gehen Sie auf die Webseite 
https://.stadtteilverein- 
vauban.de/Aktuelles und 
klicken Sie dort auf die ent-
sprechenden Links. Bevor Sie 
Ihre Stimme abgeben können, 
müssen Sie sich nur unter 
https://mitmachen.freiburg.de/
stadtfreiburg/de/home regi-
strieren. 

Die Informationen wurden 
zusammengestellt von der  

Bürger*innen-Initiative  
‚Vauban CO2 neutral 2025‘

Mitmachen beim Freiburger Beteiligungs-
haushalt vom 20.09. bis 06.10.2022

Das aktuelle ‚info vauban‘ zum Download: 
Nr. 51 vom 28. Juli 2022, Themen 

1. Blockheizkraftwerk sieht sich für den Winter gerüstet 
2. Wie gefährdet ist Vauban durch Hochwasser? 
3. Grünspange jetzt mit Reck-Torso 
4. Große Linden in Vauban sind gefährdet 
5. Eindrücke von der „Langen Tafel“ am 2.7. 
6. Radtour zum Kaiserstuhl 
7. Veranstaltungen & Neues 

pdf-Download [920 KB] auf  
stadtteilverein-vauban.de/infos/infovauban.php 

Praxis für Physiotherapie und Praxis für Physiotherapie und Massage  Massage  
im Zentrum von Vaubanim Zentrum von Vauban

Paula-Modersohn-Platz 3 • 79100 Freiburg Paula-Modersohn-Platz 3 • 79100 Freiburg 

Wellness für Entspannung:
Hawaiianische Massage · Hotstone Massage · Ayurveda Massage · Osteothai-Yoga-Massage

Eva Zerth                                   
Physiotherapeutin
0151-26030951                           

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Triggerpunkt-Behandlung
• Faszientherapie
• Haltungs- und Bewegungsanalyse

Caroline Tilch
Medizinische Masseurin
0176-80602228

• Massage (KMT)
• Cranio Sacral Therapie
• Lymphdrainage (MLD)
• Schmerztherapie (L&B)
• Kiefer/Migräne-Therapie
• Arthrose Therapie (Hevatech)



Neu, neu, neu sind alle meine  
Kleider. Neu ist alles was ich hab‘… 
angelehnt an ein altes 
Kinderlied klingen  
die Fakten zur Mode-
Produktion weniger melo-
disch. Fashion ist eine 
schnelllebige Branche und 
ihr schneller Konsum 
bringt einige Nachteile 
mit sich. 
Die Lust auf ein neues 
Kleidungsstück wird 
durch die Medien gefördert 
und findet gesellschaftliche 
Akzeptanz. Es ist nicht üblich, 
mit geflickter Garderobe in die 
Öffentlichkeit zu gehen. Die Fer-
tigkeit, eigene Kleidung zu reparieren, 
ist weitestgehend verlorengegangen, 
denn ein neues Kleidungsstück ist 
schnell und günstig zu haben. In einer 
Greenpeace-Umfrage haben insge-
samt 42% der Befragten noch nie 
ein Kleidungsstück repariert, 36% 
gaben an, Schuhe noch nie zur 
Reparatur gebracht zu haben. 

Die Schnelllebigkeit der 
Modebranche findet häufig 
über den wachsenden Online-

Markt statt. 2009 wurde erstmalig mehr 
als 50% der konsumierten Waren im 
Bereich Bekleidung, Wohntextilien und 
Schuhe online bezogen. Neben Klima-
Konsequenzen durch Transport, Ver-
packung und Logistik stellt der Umgang 
mit Retouren ein großes Müllproblem 
dar. Die Auswirkungen, die das auf unse-
re Innenstädte hat, konnten wir kürzlich 
in der Geschäftsaufgabe eines großen 
Freiburger Modegeschäftes erleben. 

Das Marktvolumen der Modebranche 
boomt und die Produktion findet 
hauptsächlich in Ländern mit niedrigen 
Produktionskosten statt. Die rasant 
wachsende Textilindustrie zieht einen 
enormen Wasserverbrauch mit sich, 
Mensch und Natur der Produktionslän-
der sind der Nutzung giftiger und 
krebserregender Chemikalien ausgesetzt; 
die Produktion findet meist unter men-
schenunwürdigen Arbeitsbedingungen 
statt. Unter diesem Hintergrund ist es 
besonders frappierend, dass die Klei-
dungsstücke nur kurze Zeit genutzt wer-
den, um dann Platz für Neues machen zu 
müssen: nach maximal drei Jahren ver-
lässt uns die Hälfte unserer Textilien 
wieder - hauptsächlich in Richtung 

Mülltonne oder Kleidersammelbox. Dabei 
werden 19% der Kleidung so gut wie nie 
getragen. Zusammen mit dem Anteil der 
Kleidungsstücke, die seltener als alle drei 
Monate getragen wird, befindet sich in 
deutschen Schränken etwa 40% fast 
ungenutzte Bekleidung. 

Der Kauf kontrolliert biologischer 
Kleidungsstücke erscheint sinn-
voll, wenn wir uns vorstellen, dass 

in den verschiedenen Herstellungspro-
zessen bis zu 6500 Chemikalien im Ein-
satz sind, die Schwermetalle enthalten 
und häufig auch krebserregend sind. 
Gerade chemische Ausrüstungen im Out-
door-Bereich gelten als besonders 
schädlich. Konventionell angebaute 
Baumwolle wird häufig in Monokulturen 
angebaut, wodurch enorme Mengen 
Pflanzenschutzmittel verwendet werden. 
Zur Bekämpfung verschiedener Insekten 
auf Baumwollplantagen werden fast 
25% aller Insektizide weltweit ausge-
sprüht (Öko-fair). Neben der Verunreini-
gung von Land und Wasser (Grauer Was-
serverbrauch), besteht ein enormer Was-
serbedarf zum Anbau und in den ver-
schiedenen Produktionsschritten. 

Mit steigender Tendenz 
wurden 2015 weltweit 
98 Mio. Tonnen Öl 

benötigt, um den Anteil der Che-
miefasern in der Bekleidung herzu-
stellen. Zusammen mit den anfallen-

den Transportwegen durch Schiff- 
und Flugverkehr bildet die Textilin-
dustrie einen der größten Emitten-

ten für Treibhausgase. Zur Pro-
blematik des Erdöls in Klei-
dung gehört der Faserabrieb 
durch Tragen und Waschen, 
wodurch Mikroplastik in die 

Umwelt gelangt und eine 
Hauptquelle für Mikroplastik im 

Meer darstellt. 

Die Kinderlieder der Zukunft besin-
gen vielleicht die Kreativität reparierter 
Bekleidung oder deren Upcycling, den 
Trend „weniger ist mehr“ oder die Vorzü-
ge des Secondhand. Für alle kleinen und 
großen Dichter*innen unter uns ein 
guter Startpunkt. 

Hannah Prinz 
Mitglied bei H4F  

(Health for Future: healthforfuture.de 
und freiburg.healthforfuture.de) 
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Vauban actuel erscheint wieder am 
Donnerstag, 15. Dezember.  

Somit benötigen wir Ihre/ Eure 
Beiträge und Anzeigen spätestens 

bis zum Fr., 02. Dezember.


